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Neuwahl des Sprechers FB Wirtschafts-
informatik

Am 21. Februar 2006 fand in Passau am
Rande der Multikonferenz Wirtschaftsinfor-
matik (MKWI 06) die jährliche Sitzung des
Leitungsgremiums des FB Wirtschaftsinfor-
matik statt. Im Rahmen dieser Sitzung wur-
de auch die Neuwahl des Sprechers und sei-
nes Stellvertreters durchgeführt.
Als neuer FB-Sprecher wurde Prof. Dr.

Christof Weinhardt (Universität Karlsruhe)
gewählt, der das Amt bereits Anfang Januar
2006 kommissarisch übernommen hat. Neu-
er stellvertretender FB-Sprecher ist Prof. Dr.
Ulrich Frank (Universität Duisburg-Essen).
Der Jahresbericht 2005 des Fachbereichs

Wirtschaftsinformatik kann von der Web-
seite http://www.gi-ev.de/fachbereiche/fb-5/
heruntergeladen werden.

Prof. Dr. Andreas Oberweis
Universität Karlsruhe

Aus den Hochschulen

Prof. Dr. Rainer Alt, Jahrgang 1964, hat den
Ruf auf die Professur für Wirtschaftsinfor-
matik, insbesondere Anwendungssysteme in
Wirtschaft und Verwaltung, im Fachbereich
Wirtschaftswissenschaften der Universität
Leipzig (vgl. WIRTSCHAFTSINFORMA-
TIK 47 (2005) 4, S. 318) angenommen.

Dr. Knut Barghorn, Jahrgang 1965, der bislang
als Leiter Technik bei MSP Medien System-
partner in Bremen tätig war, hat einen Ruf auf
die Professur für Medieninformatik im Fach-
bereich Wirtschaftsingenieurwesen der Fach-
hochschule Oldenburg/Ostfriesland/Wil-
helmshaven in Wilhelmshaven angenommen.
Seine Forschungsschwerpunkte liegen in Au-
torensystemen und deskriptiven Auszeich-
nungssprachen (http://itk-tel.fho-emden.de/
teleallg/tb_teldetail.php?id=1305.0/).

PD Dr. Ulrike Baumöl, Jahrgang 1967, die bis-
her die Stelle einer Architektin und Abtei-
lungsleiterin bei der Swiss Life AG, Zürich,
bekleidet, hat einen Ruf auf eine Professur
für Betriebswirtschaftslehre, insbesondere
Informationsmanagement, an der Fernuni-
versität Hagen erhalten. Ihre Forschungs-
schwerpunkte sind Business-Engineering,
Architekturmanagement sowie situative Me-
thodenkonstruktion.

Karsten Böhm, Jahrgang 1971, der bislang als
wissenschaftlicher Mitarbeiter am Lehrstuhl
für Betriebliche Informationssysteme des In-
stituts für Informatik an der Universität
Leipzig tätig war, hat einen Ruf auf die For-
schungsprofessur für Wirtschaftsinformatik
der Fachhochschule Kufstein angenommen.
Seine Forschungsschwerpunkte liegen im
Bereich des IT-basierten Wissensmanage-
ments, der semantischen Technologien und
der Informationsextraktion (http://www.fh-
kufstein.ac.at/wi/boehm).

Prof. Dr. Bernd Freisleben, Jahrgang 1959,
der an der Universität Marburg im Fach-
bereich Mathematik und Informatik die Pro-
fessur für Praktische Informatik/Verteilte
Systeme bekleidet, hat den IBM Eclipse In-
novation Award 2005 für die Entwicklung
von Softwarewerkzeugen, die den spontanen
Aufbau, die flexible Nutzung, die einfache
Administration und die benutzerfreundliche
Erstellung verteilter Software-Services inner-
halb eines Computing-Grids gestatten, er-
halten. Der weltweit vergebene Preis wurde
im Jahr 2005 an sechs Preisträger in
Deutschland vergeben (http://ds.informatik.
uni-marburg.de).

Dr. Detlev Frick, Jahrgang 1956, der bislang
als Kompetenzmanager und Senior Projekt-
leiter bei T-Systems in Essen tätig war, hat
einen Ruf auf die Professur für Betriebswirt-
schaftslehre, insb. Wirtschaftsinformatik, im
Fachbereich Wirtschaftswissenschaft der
Fachhochschule Niederrhein in Krefeld, Au-
ßenstelle Mönchengladbach, angenommen.
Seine Forschungsschwerpunkte liegen in den
Themenfeldern Business-Intelligence, Pro-
jektmanagement und Standardanwendungs-
software (insb. SAP) (http://www08.mg.hs-
niederrhein.de/wi/dozenten/frick/).

Prof. Dr. Rüdiger Grimm, Jahrgang 1950, der
in der Technischen Universität Ilmenau im
Fachbereich Mathematik und Naturwissen-
schaften eine Professur für Multimediale
Anwendungssysteme bekleidete, hat einen
Ruf an die Universität Koblenz-Landau im
Fachbereich Informatik auf eine Professur
für IT-Risk-Management angenommen. Sei-
ne Forschungsschwerpunkte sind aktuelle
Herausforderungen der IT-Sicherheit, darun-
ter die Absicherung von E-Commerce und
E-Government (http://www.uni-koblenz.de/
~grimm).

Dr. Siegbert Kern, Jahrgang 1959, der bislang
als Leiter der Anwendungsentwicklung bei
der dwp Bank in Frankfurt am Main tätig
war, hat einen Ruf auf die Professur für
Wirtschaftsinformatik im Fachbereich Infor-
matik der Fachhochschule Gelsenkirchen
angenommen. Seine Forschungsschwer-
punkte liegen in Geschäftsprozessmanage-
ment, Business-Integration und Informa-
tionsmanagement (http://www.fh-gelsenkir-
chen.de/kern/).

Dr. Volker Klingspor, Jahrgang 1966, der bis-
lang als Berater und Software-Architekt bei
SerCon in Dortmund tätig war, hat einen
Ruf auf die Professur für Wirtschaftsinfor-
matik im Fachbereich Wirtschaft der Fach-
hochschule Bochum angenommen. Seine
Forschungsschwerpunkte liegen in Soft-
ware-Architekturen und Enterprise-Appli-
cation-Integration. Als weiteren Schwer-
punkt verfolgt er das Thema Business-
Intelligence (http://www.fh-bochum.de/
fb6/personen/klingspor/).

Dr. Dirk Krechel, Jahrgang 1969, der bislang
als Leiter der Anwendungsentwicklung bei
SER Solutions in Neustadt/Wied tätig war,
hat einen Ruf auf die Professur für Wissens-
und Contentmanagement im Fachbereich
Informatik der Fachhochschule Wiesbaden
angenommen. Seine Forschungsschwer-
punkte liegen in Wissensmanagement, Enter-
prise-Content-Management und Anwen-
dungen in der Medizin (http://www.mi.fh-
wiesbaden.de/~krechel/).
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